
Auftakt zum Projekt „Mit- und Füreinander in der Euroregion Neisse“ 

Arbeitstreffen in Mirsk  

 

Für das im Rahmen der Zusammenarbeit zwischen dem Christlich-

Sozialen Bildungswerk Sachsen e.V. und der Lokalen LEADER-

Arbeitsgruppe (LAG) „Partnerschaft Isergebirge“ initiierte Projekt „Mit- und 

Füreinander in der Euroregion Neisse“ nahm am 16. April 2018 CSB-

Geschäftsführer Peter Neunert den Zuwendungsbescheid in Empfang. 

Damit konnte mit der Umsetzung des über den Kleinprojektefonds der 

Euroregion Neisse geförderten Projektes begonnen werden.  

Inhalt des Vorhabens ist die gemeinsame Präsentation des langjährigen 

Engagements der LAG „Isergebirge“ und des CSB sowie deren Partner 

für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Euroregion Neisse. 

Als prädestinierte Veranstaltungen für die Präsentation wurden der 

Handwerker- und Folkloremarkt vom 21.-22. Juli 2018 im 

niederschlesischen Mirsk sowie das 21. Sächsische Landeserntedankfest 

vom 14.-16. September in Coswig gewählt. Begleitet werden sollen die 

Präsentationen durch Begegnungen und kulturellen Austausch. Das 

Projektauftakttreffen fand am 28. Mai 2018 in Mirsker Rathaus statt.  

 

 

CSB-Geschäftsführer Peter Neunert (links) und Bereichsleiter Thaddäus Ziesch (2. v. l.) waren 

zum Projektauftakt zu Gast beim Bürgermeister der Gemeinde Mirsk, Andrzej Jasiński (mitte) 

und Bozena Mulik, Projektverantwortliche bei der LAG „Isergebirge“ (3. v.r.). 

 


